
Wir unterstützen 
Patient*innen des REHAB Basel
direkt und unkompliziert 
in finanziellen Notlagen
 

Förderverein pro REHAB
Einzelperson  —  CHF 30.00
Familie  —  CHF 50.00
Firma/Institution  —  CHF 100.00
Einzelmitgliedschaft auf Lebenszeit  —  CHF 500.00

Anmeldung und weitere Infos zur Mitgliedschaft 
finden Sie auf www.rehab.ch.

Der Förderverein pro REHAB freut sich über 
Spenden oder Legate. Sie machen es vor allem 
möglich, Patient*innen zu unterstützen.
Postkonto 40-14696-0
IBAN CH06 0900 0000 4001 4696 0

Mitgliederbeitrag

Spende/Legat
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REHAB Basel
Klinik für Neurorehabilitation
und Paraplegiologie
Im Burgfelderhof 40
CH-4055 Basel
www.rehab.ch 

Jede Spende zählt. 

Jedes Mitglied zählt.
Mitglied werden

Spenden



Er wurde 1991 von Mitarbeitenden des REHAB 
Basel gegründet und zählt 800 Mitglieder.

Zweck
Hauptaufgabe des Fördervereins pro REHAB 
ist die finanzielle Unterstützung von statio- 
nären und ambulanten Patient*innen des 
REHAB Basel.

Art der Unterstützung
Auslagen, die von keiner Sozialversicherung 
oder Stiftung übernommen werden. Beispiele:
• dringend benötigte Hilfsmittel
• Spitalbeiträge
• Anteil an Mietkosten und Umbauarbeiten
• Übernachtungs- und Reisekosten 
 von Angehörigen
• Kinderhütedienst
• Glückstag (Geschenk des Fördervereins 
 für einen gemeinsamen Familientag)
• u.v.a.m.

Anträge
Die Sozialberatung des REHAB Basel 
erstellt zusammen mit den Patient*innen 
und/oder ihren Angehörigen einen 
Antrag an den Vorstand des Fördervereins.

Anfragen können an die Sozialberatung 
(sozialberatung@rehab.ch) gerichtet werden.

Der Förderverein pro REHAB

Dank der intensiven Therapien im REHAB 
konnte ich mich von der Hirnblutung gut 
erholen. Es war mir aber nicht möglich,  
die Spitalbeiträge zu finanzieren.  
Ich bin sehr froh und dankbar, dass mich 
der Förderverein in dieser Situation unter-
stützt hat.

«

»

Seit meiner Erkrankung bin ich auf  
eine Beinorthese angewiesen.  
Durch meinen Verdienstausfall konnte 
ich mir die Finanzierung der Orthese 
nicht leisten. Dank der schnellen Hilfe 
des Fördervereins kann ich meinen  
Alltag nun selbständig bewältigen.

«

»

Jacqueline Ries Erich Farny


